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Stadtkirche St. Dionysius

Konzerte des
Gymnasiums
Am Donnerstag, 10. Mai, finden in
der katholischen Stadtkirche St.
Dionysius in Neckarsulm und am
13. Mai in der katholischen Kirche
Pax Christi in Amorbach jeweils um
19 Uhr die jährlichen Konzerte des
Albert-Schweitzer-Gymnasiums in
Zusammenarbeit mit der städti-
schen Jugendmusikschule Neckar-
sulm statt. Es konzertieren der
Schüler-Eltern-Lehrer-Chor des
Gymnasiums unter der Leitung von
Xaver Detzel zusammen mit dem
städtischen Jugendsinfonieorches-
ter unter der Leitung von Musikdi-
rektor Jochen Hennings.

Auf dem Programm stehen Werke
der deutschen und französischen
Romantik. Neben der Sinfonie Nr. 7
in h-Moll („Unvollendete“) von F.
Schubert wird die unter dem Na-
men Cäcilienmesse bekannte Messe
Solennelle von Ch. Gounod erklin-
gen. Die Solopartien des letztge-
nannten Werkes übernehmen Vere-
na Schilpp (Sopran), Joachim Ben-
del (Tenor) sowie Hans-Ulrich Zeeb
(Bass). Der Eintritt ist frei.

Vom 16. bis 20. Mai findet im
Rahmen der Städtepartnerschaft
von Neckarsulm mit der italieni-
schen Stadt Bordighera eine Kon-
zertreise aller Beteiligten nach Ita-
lien statt. (NSt)

Seniorenkreis St. Johannes

Der Jakobusweg
wird gezeigt
Der Seniorenkreis St. Johannes lädt
zum Seniorennachmittag am
Dienstag, 8. Mai, um 14.30 Uhr in
St. Johannes ein. Klaus Mühlbacher
zeigt in einer Bildpräsentation den
Jakobusweg von Leon nach Santia-
go de Compostella. (NSt)

Verwaltungsstelle Amorbach

Heute bleibt sie
geschlossen
Die Verwaltungsaußenstelle der
Stadt Neckarsulm in Amorbach ist
am heutigen Freitag, 4. Mai, ge-
schlossen. Bei der Verwaltungsau-
ßenstelle beantragte Pässe und Per-
sonalausweise können in der Bür-
gerinformationsstelle im Rathaus
(Gebäude B), Telefon 07132/35-
223, abgeholt werden. (snp)

wegs. Danach fand wie immer der
zünftige Abschluss im Gewann
„Kalben“, auf dem Baumstück von
Lauftreffleiter Gerd Geyer statt.
Diesmal wieder unter absoluten
Idealbedingungen bei Sonnen-
schein. Nach der Entdeckung der
heimischen Natur kam dabei – wie
es bei den Joggern und Walkern üb-
lich ist – auch die Geselligkeit nicht
zu kurz. (khl)

Diesmal fand die traditionelle Maiwanderung unter idealen Bedingungen
statt, was alle Teilnehmer sehr freute. (Foto: Karl-Heinz Leitz)

Der Leichtathletik-Lauftreff der
Sportvereinigung Neckarsulm war
wieder einmal zur traditionellen 1.
Mai-Wanderung zwischen Sulm,
Kayberg und Scheuerberg unter-

Gesellige Maiwanderung

Bedingungen
waren ideal

Spielmobil startet in Sommersaison 2007 – Spielaktionen in der Fußgängerzone

Viele neue Ideen im Gepäck
und in den Stadtteilen an. Dort
dürfen Kinder von sechs bis zwölf
Jahren jeweils freitags von 14 bis
17 Uhr kostenlos mitspielen. Die
Termine im Mai/Juni lauten:
Schulhof der Wilhelm-Maier-
Schule Obereisesheim: 11.05.,
Spielplatz Tübinger Straße, Neu-
berg: 18.05., Spielplatz Franken-
weg, Amorbach: 25.05., Hüttberg-
halle Dahenfeld: 01.06. Auf dem
Wochenmarkt am Mittwoch ist
das Spielmobil vom 9. Mai bis 27.
Juni jeweils von 14 bis 17 Uhr zu
Gast. Das Tigermobil öffnet seinen
Bauchladen voller Spielsachen auf
dem Marktplatz. Im Rahmen der
Konzertreihe „Donnerstags in die
City“ sorgt das Spielmobil vom 21.
Juni bis 16. August jeweils von 17
Uhr an für Spaß. Der Anhänger mit
dem Tigeremblem lädt an der
Schlossgasse zum aktiven Mitspie-
len ein. (snp)

Mit neuen Spielideen im Gepäck
startet das Spielmobil der Stadt Ne-
ckarsulm in die Sommersaison
2007. Zwischen Mai und Septem-
ber ist die rollende Spielidee nicht
nur wie gewohnt auf Spielplätzen
in der Kernstadt und den Stadttei-
len anzutreffen. Unter dem Motto
„Tigermobil zu Gast“ macht das
Spielmobil auch auf dem Wochen-
markt am Mittwoch Station und
begleitet darüber hinaus als zu-
sätzliche Attraktion die Konzert-
reihe „Donnerstags in die City“.
Die Spielaktionen auf den Spiel-
plätzen stehen ganz im Zeichen
lustiger Wasserspiele. Dazu gehört
der Wasserbecher-Wettlauf ebenso
wie das Apfeltauchen. Dabei müs-
sen die Kinder einen schwimmen-
den Apfel aus einer Wanne heraus-
fischen, und zwar ohne dabei die
Hände zu Hilfe zu nehmen. Auch
beim Wasserballonfüllen dürfen

die Kinder spritzen und plan-
schen. Beliebte Mannschaftsspiele
wie Hockey, Federball und Volley-
ball ergänzen das Spielgeschehen
auf den Spielplätzen. In drei Ter-
minblöcken im Mai, August und
September steuert das Spielmobil
Spiel- und Freiflächen im Neuberg

Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Neckarsulm

Infos zu Rentensystem
Für die Städte Neckarsulm und Neu-
enstadt sowie für die Gemeinden
Erlenbach, Untereisesheim, Lan-
genbrettach und Oedheim wurde
ein Schwerpunktsprechtag im Rat-
haus der Stadt Neckarsulm einge-
richtet.

Durch die Organisationsreform
in der Rentenversicherung können
alle Versicherten der Deutschen
Rentenversicherung Bund, der
Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft, Bahn, See und der
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg beraten werden.

Der nächste Sprechtag findet am
Mittwoch, 16. Mai von 8.30 bis 12
Uhr und von 13.15 Uhr bis 16 Uhr
im Rathaus der Stadt Neckarsulm,
Marktstraße 18, 74172 Neckarsulm
im zweiten Stock, Zimmer 2.4.,
statt.

Aufgrund des engen Zeitrahmens
können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von
Anträgen (zum Beispiel auf Konten-

klärung) ist nicht möglich. Wir bit-
ten für die Sprechtage um vorherige
Terminvereinbarung unter Angabe
der Rentenversicherungsnummer
bei der Stadtverwaltung Neckar-
sulm, Frau Ruff, unter Telefon
07132/35217.

Der Beauftragte der Deutschen
Rentenversicherung gibt Auskunft
und berät über alle Versicherungs-,
Beitrags-, Rehabilitations- und Ren-
tenangelegenheiten.

Bei den Sprechtagen wird eine
Datenstation eingesetzt, die mit
dem Computer der Deutschen Ren-
tenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Ren-
tenanwartschaften geprüft und be-
rechnet werden. Zur Vorsprache
sollten alle Rentenunterlagen und
der Personalausweis oder Reisepass
mitgebracht werden. Bei Auskunfts-
ersuchen aus dem Versichertenkon-
to des/der Ehepartners/-in ist eine
entsprechende Vollmacht vorzule-
gen. (NSt)

Rosalie Stähr, WTTV die Gegnerin.
In einem wahren Krimi behielt das
Neckarsulmer C – Kader Mitglied
des DTTB gegen die Westdeutsche
im entscheidenden fünften Satz mit
19:17 die Oberhand. Im Halbfinale
musste die 17 Jährige der späteren
Siegerin Ni Ying Zhan beim 0:3 den
Vortritt lassen. Für Verena Volz ist
der dritten Platz in ihrem letzten Ju-
gendjahr ein gelungener Abschluss
und weitere Motivation für die 2.
Bundesligamannschaft der Neckar-
sulmerinnen. Neckarsulms zweite
Teilnehmerin Paloma Ballmann
schlug sich hervorragend als Grup-
penzweite. Nach Siegen über Hele-
na Hempe, WTTV 3:1 und Lisa Neu-
mann, SÄTTV 3:1 und der Niederla-
ge gegen die hohe Favoritin Amelie
Solja, Saarland 0:3, bezwang die 15
Jährige in der ersten Hauptrunde
Annika Woltjen, TTVN 3:2. Nach ei-
nem großen Kampf musste die Ne-
ckarsulmerin sich im Achtelfinale
der späteren Deutschen Meisterin
Ni Ying Zhan 1:3 beugen.

In den Doppelkonkurrenzen
schieden die beiden Neckarsulme-
rinnen frühzeitig aus. Foto Krüger
zeigen die beiden Neckarsulmerin-
nen. (rst)

Neckarsulms zweite Teilnehmerin Paloma Ballmann schlug sich hervorragend
als Gruppenzweite. (Foto: Heinz Harst)

Verena Volz, SV Neckarsulm, be-
stätigte ihre derzeit gute Form mit
einem nicht erwarteten Platz auf
dem Treppchen. Nach dem Sieg in
der Gruppe, 3:2 gegen Yvonne Kai-
ser TTVN, 3:0 gegen Anna Krieghoff
SÄTTV und 3:2 gegen Victoria Rei-
mann TTVSA, gewann die 2. Bun-
desligaspielerin im Achtelfinale ge-
gen ihre Doppelpartnerin Soraya
Domedey. BTTV 3:1. Zum Eintritt
ins Halbfinale war die an 2 gesetzte

Neckarsulmer Tischtennisnachwuchs schlägt sich gut bei den Jugendmeisterschaften

Verena Volz wieder in toller Form
Bei den Deutschen Tischtennis Ju-
gendmeisterschaften U 18 in Alten-
kunstadt/Bayern, wurden Ni Ying
Zhan, Westdeutschland und Her-
mann Mühlbach, Sachsen, neue
Deutsche Meister.

Nur die neue Deutsche Meisterin
Ni Ying Zhan vom WTTV, konnte
die Neckarsulmer Nachwuchsspie-
lerinnen Verena Volz und Paloma
Ballmann bei den Meisterschaften
stoppen.

Senioren Bezirksmeisterschaften

Ü30 zeigen sich
in guter Form
1986 Neckarsulm – SC Ilsfeld 4:2.
Ein verdienter Sieg dank Thomas
Weber und einer starken zweiten
Hälfte. Im ersten Durchgang zeigte
sich die derzeit mangelnde Verwer-
tung von Torchancen. Ein Schuss
von Jürgen Schmidt landete am In-
nenpfosten, sprang aber wieder
raus, und Harald Henrich konnte
den Ilsfelder Tormann nicht über-
winden, als er allein auf ihn zulief.
Besser machten es da die Ilsfelder,
die mit einem Konter die 0:1-Halb-
zeitführung markierten. Nach der
Pause drehte Neckarsulm nochmal
richtig auf, und der schnelle Tho-
mas Weber war nur per Foul zu stop-
pen. Jürgen Schmidt verwandelte
den Foulelfmeter sicher zum 1:1.
Klaus Leitz und Thomas Weber er-
höhten schnell auf 3:1. Das 3:2 von
Ilsfeld schaffte nochmal Hoffnung
für die Gäste, aber der Mann des Ta-
ges Thomas Weber, markierte kurze
Zeit später den 4:2 Endstand. (NSt)

Bürgerinitiative „Pro Natur - Contra Flächenversiegelung - Neuberg V“ vor Ort – Rund 300 Unterschriften gesammelt

Die Bürger zeigten ein recht großes Interesse
Die Bürgerinitiative hat den 1. Mai
dazu genutzt, die Ausmaße des ge-
planten Baugebiets Neuberg V in
der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans in seinen ganzen Aus-
maßen darzustellen.

Unter der Leitung des Aktivisten
Jürgen Hangebrock wurden die
„Eckpunkte“ der geplanten Fläche
von rund 40 Fußballplätzen mit
Hinweistafeln abgesteckt. Auf diese

Weise konnte das geplante Bauge-
biet für jeden sichtbar gemacht wer-
den.

Ab 8 Uhr waren 14 Mitstreiter der
Bürgerinitiative vor Ort im geplan-
ten Baugebiet auf den Beinen. An
drei Informationsständen konnten
sich die Ausflügler über die Ziele der
Bürgerinitiative und die Argumente
ausführlich ein Bild machen. „Das
Interesse der Bürger war überwälti-

gend“, berichtet Jürgen Hange-
brock. „Kaum ein Spaziergänger
konnte sich vorstellen, dass in die-
sem Naherholungsbereich die Na-
tur weiter zurückgedrängt wird“.
„Die Verkehrssituation ist heute
schon untragbar, wie soll das in Zu-
kunft werden?“ war immer wieder
zu hören. Auch die Fragen „wer
braucht dieses Baugebiet?“ und
„wer trifft die Entscheidung?“ wur-

den oft diskutiert. Bis 13 Uhr wur-
den rund 300 Unterschriften von
Jung und Alt gesammelt. Damit hat
die Zahl der Gegner die Tausender
Marke deutlich überschritten. Die
Unterschriftsgeber sind sich einig:
es darf kein Quadratmeter Natur ge-
opfert werden. Alternativen sind in
Neckarsulm genügend vorhanden!

Die Unterschriftensammlung
und die Aktionen der Bürgerinitiati-

ve gehen weiter. Unter www.neu-
berg5.de kann man sich über Aktu-
elles informieren und Unter-
schriftslisten herunterladen. Die
Stellungnahme zur Fortschreibung
des Flächennutzungsplans steht
kurz vor der Fertigstellung. Das
nächste Treffen findet am 7. Mai
statt. Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.neu-
berg5.de. (NSt)

Die Resonanz war überwältigend. Aus allen Alters- und Bevölkerungsschichten hat die Bürgerini-
tiative Unterschriften erhalten. (Fotos: Dieter Wagner)

Die Bürgerinitiative machte am 1. Mai das geplante Baugebiet für jeden sichtbar. Die Neckarsul-
mer konnten sich so Informationen aus erster Hand besorgen.


